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Tal .21360.I .demRathaus

herausgeberu .gesantenRedaktenP .E.
Wien,Freitag23 .Nov.1906.10 .Jahrg.

WienerStadtrat.
Sitzungam23 .Novembr.
Vorsitzenderv .B .Hierhammer
M .BuschbeantragteinOffert

auf unentgeltlicheAbtretungdes
vonderRealität . Z.229insetzen¬
dorf12 .BezirkzurDurchführung
der StarchgassenachMaßgabeder
derzeit genehmigtenBaulinieent¬
fallendenGrundesunter derZusi¬
cherunganzunehmenn,daßdasgegen¬
wärtigeSimanvor derHausein
fahrtbeiNr .6beiderRegulierung
nicht ummehr ,als demüberdie
dermaligvongehobenwerdenda¬

Aug .
dasvomM .Holzvorgelegte

Projektfür die zurStraßenrhaltung
notwendigeSaumu .Rienscherstel,
lungin derHohenauergasseu .in
einemTeilderZehenthofgasseim19.
BezirkwirdmitdemKostenerforder¬
nissevon4805kgenehmigt.

das vomH .Schnidervorgelegt
devilprojektfür dieInstandsetzung

des BürgerspitalfondshausesInnere
StadtSchönatengassewirdmitdem
Erfordernissevon30000l .genehmigt.

S .Vaterbeantragtbehufsergan¬
zungderBaustellens .Z .450 .51.
in Hitzig ,WattmanngasseTeileder
Parzelle 605 /per 12237mund

17208 den Pauscherei von
3000in dasVerzeichnisfürdas
öffentlicheGutzuübertragen.(Aug.

NeueGassenbezeichnung.DerStadt
ral hat nacheinemBerichtedes
M .Gottbauer ,die vonderAuß¬

dorferstraßeWaisenhausgasseim
Bezirkführ der neueGassenach
HermannFreiherrnv .Niederhoher
1832bis 1901 )mitWiederhofergasse
unddie platzartigeErweiterung
derselbenwiemitWiederhoferplatz

benannt .

Ernennung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes Mauer ,um
NatusdesPersonalesfür denhie¬
tzingerFriedhof ,ernant .Sebastian
Seifert zumAufseher ,Er¬
NiederbergerzumGärtner ,Josef
in zumGärbergehilfen ,Johann
MonischundJohannKallinger
zu verbergehilfen ,Sche¬
der zumVorwachter ,FranzHand
zum Hause ,undzwar ,
Franz HahnzumKanzlistenund
JosefHäuserzumHausischler .

60 .Geburtstag.Morgen(Samstagvoll
dederChefderstädtischenBuchhaltung
BuchhaltungsdirektorKönigimSe¬
temberd .J .in 40jährigedie¬

der Stadt
feierte ,sein60 .Lebensjahr

BürgermeisterDr .Burger
hatandenBuchhaltungsdirektorKönig
nachstehendeZuschriftgerichtet:zurVoll¬
endungIhres60 .Lebensjahresüber¬
mittichIhnenmeineaufrichtigsten
undwärmstenGlückwünsche .Sie
sindbeieinemMackstein,IhresLebens
angelangt,denderDurchschnittder
Menschennichterreichtu .derfürdie
meisten ,die ihnerreichendasEnde
ihrerBerufstätigkeitbedeutet.Die
jugendlicheRüstigkeitu .Geistesfrische
aber ,derEuerHochwohlgeborensich
heutenocherfreuen,ist nurwenige
beschieden;sieist einGeschenkGottes,

das unten ein Geban

sich
barkeitist .Fürunseregeliebte
Vaterstadtist dankIhremgeweg¬
ten RateIhrermeisterlichenMit¬
arbeiterschaftvielesu .Große
durchgeführtworden .Abernochso
manchegewaltigeAufgabeharrt
jenergedeihlichenLösung ,die
nur das Zustandekommen ,sobewahr¬
ter undtüchtigeMännerinEüer
Hochwohlgeborenverbürgt.Dievolle
WürdigungIhrer mehrals40jährigen
verdienstlichenTätigkeitunddas
unbedingteVertrauenin Ihretreue
Ergebenheitdrängen ,michdaherauch
bei diesembedeutungsvollenAnlaß
zuderherzlichenBitte ,imDienste
der GemeindeWienso langeals
möglichauszuharren .Siewerden
diesermeinerBittefolgeleisten ,
wennSie Wertlegen aufdie
DankbarkeitundFreundschaft,die
Ihnenstets bewahrenwird

Ihrdiehochschätzenderergebener
de Bürger ,Bürgermeister
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